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„Sieht gut aus!“ Das könnte Inhalt des Gesprächs von Trainer Weymann und 
dem dienstältesten Bucki der Ersten, Sven Wirth, kurz vor Ende des Relegations-
rückspieles gewesen sein. Auch Friedi Dürrbeck, Markus Hübenthal und Chris-
toph Mach (v. l.) schauen gelassen bis freudig drein. 

Die Lage: 
 

Es wurde doch noch eine herausragende Saison! Nachdem die erste 
Männermannschaft den zweiten Rang erreichte, konnte sie erneut an 
der Relegation teilnehmen. Vor Jahresfrist war man da gescheitert, dies-
mal wollte man es besser machen – und machte es gut. Trotz siebenwö-
chiger Wettkampfpause zeigte sich die Mannschaft spielfreudig und bes-
tens vorbereitet. Sowohl das Hin-, wie auch das Rückspiel gewannen un-
sere Männer gegen den ATSV Kelheim und spielen in der nächsten Sai-
son wieder in der BOL. 
 

Tabelle Relegation zur BOL 
 

 
1 SV Buckenhofen  2 4:0 49:39  +10 

 
2 ATSV Kelheim  2 0:4 39:49  -10 

 

 
Sie haben den Aufstieg perfekt gemacht: v. l. Trainer Georg Weymann, Markus Reuschl, Marco 
Rost, Friedemann Dürrbeck, Jonas Deittert, Tobias Distler, Moritz Winter, Hannes Brütting, Marus 
Hübenthal, Christoph Mach, Sven Wirth, Björn Schwarz, Konstantin Winter, Christoph Sauer, Flori-
an Zündt. 

 
Die Zweite durfte als Vizemeister ebenfalls in die Relegation. Die wurde 
am gleichen Wochenende in einem Dreierturnier durchgeführt. Alle drei 
Mannschaften zeigten sich da gleichauf, man nahm sich gegenseitig die 
Punkte ab und musste am Ende genau rechnen. Der Sieg unserer Zwei-
ten war etwas deutlicher ausgefallen als die Erfolge der beiden anderen, 
was dann – aufgrund der Tordifferenz – den Ausschlag zu unseren Guns-
ten gab. Die Freude war allerdings noch etwas gebremst, denn zu diesem 
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Zeitpunkt war noch nicht klar, was die Erste machen würde. Nur in deren 
Erfolgsfall hatte auch der Sieg der Zweiten Bedeutung. Nun wissen wir 
es: Er hat! 
 

Tabelle Relegation zur BL 
 

 
1 SV Buckenhofen II  2 2:2 37:35  +2 

 
2 SG DJK Erlangen/Baiersdorf II  2 2:2 32:32  0 

 
3 ESV 27 Regensburg II  2 2:2 32:34  -2 

 
Die Damen hatten als Meister der Bezirksliga gleichfalls das Aufstiegs-
recht, der vor der Saison erträumte Dreifachaufstieg wäre also möglich 
gewesen. Doch unsere Damen verzichteten zugunsten des SC Eltersdorf. 
 

Die Entscheidung ist angesichts vieler Einschränkungen im personellen 
und auch organisatorischen Bereich vernünftig und nachvollziehbar. Sieht 
man sich die Entwicklung in der BOL an, dann umso mehr. Vier Mann-
schaften steigen aus der Landesliga ab, verurteilen damit fünf BOL-
Teams zum Abstieg. Selbst der achte Rang in der BOL hat heuer nicht für 
den Klassenerhalt gereicht. Man kann sich vorstellen, wie stark die 
nächstjährige BOL der Damen wird. Dort mit kleinem Kader, als Aufstei-
ger zu bestehen, wäre sehr schwer geworden. Gut, der Kader scheint 
sich durch Neuzugänge und Rückkehrer zu vergrößern. Doch ist Geduld 
hier sicher die richtige Strategie. Im Falle einer erneuten Meisterschaft 
können die Überlegungen dann in einem Jahr ganz anders ausfallen. 
 

Daraus ergibt sich für die Saison 2017/18 folgende Ligenzuordnung: 
 

Männer 1   -  Bezirksoberliga 
Männer 2   -  Bezirksliga West 

Damen   -  Bezirksliga West 
Alte Herren   -  Übergreifende Bezirksklasse 

 
Für die neue Spielzeit sind die Meldefristen teilweise schon beendet, für 
wenige Jugendmannschaften laufen sie noch. Im Einzelnen werden wir 
in der kommenden Saison mit diesen Nachwuchsteams  in folgenden Li-
gen antreten: 
 

B-Mädchen   - ÜBL (Übergreifende Bezirksliga) 
B-Jungen   - ÜBL 

C-Mädchen   -    ÜBL 
C-Jungen   -    ÜBL 

D-Mädchen   -    Bezirksklasse 
D-Jungen   -    Bezirksliga (1-2 Mannschaften) 

E-Jugend   -    Spielrunde (2 Mannschaften) 
Minis   -    Spielrunde (2-3 Mannschaften 

 

Wir sehen diese Aufstellung als großen Erfolg der Arbeit der letzten Jahre 
an. Nach dem erzwungenen Neustart im Jahr 2011 – übrig geblieben war 
lediglich die E-Jugend – sind wir mittlerweile wieder im älteren B-Jugend-
Jahrgang angekommen. Und zwar durchgängig, ohne Lücke, bei Jungen 
und Mädchen. Da mittlerweile auch die Trainerfragen  gelöst sind, sollte 
einer erfolgreichen Saison und dem dann letzten Schritt in den Bereich 
der A-Jugend nicht mehr allzu viel im Wege stehen. 
 

Abschied und Neubeginn 

Es war ein passender Rahmen, in dem 
der langjährige Buckenhofener Handball-
Abteilungsleiter Dr. Günter Lauterbach 
verabschiedet wurde. Unmittelbar vor 
dem Relegations-Rückspiel der Ersten 
dankte ihm sein Nachfolger Johannes 
Gumbmann für sein jahrzehntelanges 
Engagement als Trainer von Jugend- und 
Seniorenmannschaften. Besonders hob 
er jedoch die fünfzehnjährige Tätigkeit 
als Handball-Chef heraus. Als Dank 
überreichte er einen kleinen Präsentkorb, 
in dem sich u. a.  eine Dauer-Ehren-

Freikarte für alle Buckenhofener Handball-Heimspiele fand. Auch Marion 
Knauer dankte im Namen des Gesamtvereins für die wertvolle Mitarbeit. 
Die noch größere Freude dürfte Lauterbach dann jedoch die erste Män-
nermannschaft gemacht haben: Sie steigt nach erfolgreicher Relegation 
in die BOL auf. 

Schon seit einiger Zeit war es das Bestreben, mit 
Ablauf der Spielzeit 2016/17 einen Führungswech-
sel herbeizuführen. Die „alte Garde“ um den bisheri-
gen Abteilungsleiter Günter Lauterbach wollte sich 
zurückziehen, die Gruppe der Vierzigjährigen sollte 
das Ruder übernehmen. 
Als Sprecher des Handball-Gremiums – so die Be-
zeichnung nach unserer neuen Satzung – fungiert ab 
sofort Johannes Gumbmann. Der 44-jährige Lehrer 
zählt zu den allerersten Bucki-Handballern, war vom 
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ersten Tag an dabei. Ihm zur Seite stehen u. a. Sigi Bauer, Dr. Günter 
Hammer, Matthias Kestler, Manfred Schnell und eine ganze Reihe weite-
rer Handballer, die sich die verschiedenen Bereiche teilen. Aber auch 
Eltern der Jugendlichen haben sich verstärkt eingebracht und tragen dazu 
bei, jeden einzelnen nur mit überschaubaren Aufgaben zu belasten. So 
wird beispielsweise das Passwesen von einer Person bearbeitet, Spiel-
pläne erstellt eine weitere, die Hallenbelegung organisiert ein Dritter, usw. 
Wichtig war dem neuen „Chef“ auch, dass die Jugendkoordinatoren Alex 
Schnell und Jeanette Bauer weiterhin uneingeschränkt zur Verfügung 
stehen. 
 
Es werden stetig mehr. Traditionell treffen sich die Bucki-Handballer am 
1. Mai auf dem Rittmayer-Keller am Hallerndorfer Kreuzberg. So viele 
wie in diesem Jahr waren es schon lange nicht mehr, was nicht zuletzt 
auf die große und bunt zusammengesetzte „Wandergruppe“ zurückzufüh-
ren war. Die Radfahrer stießen genauso dazu wie auch die Automobilis-
ten. Alle zusammen verbrachten ein paar sehr unterhaltsame Stunden bei 
besten Wetterbedingungen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie in den zurückliegenden Jahren waren wir auch heuer wieder beim 
„Tag der Jugend“ des Kreisjugendrings präsent. Diesmal waren die 
Buckis mit drei Abteilungen vertreten. Bei herrlichstem Sonnenschein 
konnten wir viele Kinder und Jugendliche am Stand begrüßen und gute 
Gespräche mit deren Eltern führen. 
 

Neben einem Parcours mit 
einem Rebounder, wurde – 
wie schon in den letzten Jah-
ren – die Bucki Schokokuss-
Wurfmaschi ne ständig in Be-
schlag ge nommen und stellte 
sich als Höhepunkt der Hand-
baller dar. 
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Am 6. Und 7. Mai fanden die Relegationsspiele gegen den ATSV Kel-
heim statt. Hier eine kleine Bildauswahl vom Rückspiel in der EGF-Halle: 
 

  

  
 

 

 
Die Partnerinnen hatten sich Fan-Trikots mit Namen und Nummern ihrer „Auf-
stiegshelden“ anfertigen lassen. 
 

 
 
 

Schon länger fand sich diese Rubrik nicht mehr im . Da-

für ist die Liste diesmal umso länger: 
 

Herzlich begrüßen wir unsere Neuen: 
 

Felix Bauer, Felix Dankerl, Marlene Dinkel, Mina El Yaagoubi,  

Fiora Iaquinta, Thilo Mehringer, Veronika + Matthias Müller,  

Lea Meier, Oliver Pettendorf, Lars + Roland Reickersdorfer,  

Hannah Schäffner, Lukas + Tim Stiefler, Bruno Varallyay,  

Pia Weitzenfelder, Phillipp Wimmer, Damir Zilic, 
 

die unsere Mannschaften verstärken werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gut gefüllt war  
die Tribüne der EGF-Halle 
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Thomas Sainz Derut am 05-06 

Johannes Brütting am 06-06 

David Möhrle am 07-06 

Michael Brütting am 08-06 

Louis Hoh am 10-06 

Linda Henke am 11-06 

Maximilian Schindler am 11-06 

Günter Lauterbach am 12-06 

Manfred Schriefer am 13-06 

Günter Stiefler am 15-06 

Phil Puppich am 17-06 

Eva-Maria Rüther am 17-06 

Björn Schwarz am 17-06 

Tobias Eger am 18-06 

Konstantin Winter am 20-06 

Hannah Uttenreuther am 21-06 

Luca Burkard am 23-06 

Carolin Drexler am 23-06 

Zoe Schwalb am 26-06 

Emily Dötzer am 27-06 

Dieter Walda am 27-06 * 

Inka That am 29-06 

 

 

 

 

 

Spieltermine im Juni: 
 

liegen derzeit nicht vor. Doch Anfang Juli wird wieder gespielt: 
 
Sa 01-07 11:00 Uhr D-Ju EURO Quali-Turnier gegen   
    HC Erlangen und HC Hersbruck 
 

Tags darauf (02-07) nehmen D-, C- und B-Mädchen sowie C- und B-
Jungen ab 10:00 Uhr am Rasenturnier beim SV Puschendorf teil. 
 
Am nächsten Wochenende (7.-9. Juli) findet die Sportlerkerwa auf dem 
Sportgelände statt. Nach dem gelungenen Versuch im letzten Jahr mes-
sen sich heuer C-, D- und E-Jugend mit ihren Fußball-Kollegen. Jede 
Sportart wird eine Halbzeit lang gespielt. Los geht´s am Samstag um 
14:00 Uhr. 
 
Unser traditionelles Sommersaisonabschlussgrillen wird aller Voraus-
sicht nach wieder am letzten Dienstag des Schuljahres (25.7.) stattfinden. 
Die Jukos basteln noch am Programm, bei dem es sicher auch wieder die 
eine oder andere Überraschung geben wird. 
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